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K u r z b e r i c h t

über die

23. Sitzung des Umwelt- und Agrarausschusses

am Mittwoch, dem 12. Januar 2011 
im Sitzungszimmer 122 des Landtages

 

Beginn: 13:10 Uhr

Der Umwelt- und Agrarausschuss führte eine Anhörung zum Leitthema 2: „Gestaltung des
demografischen Wandels für ein zukunftsfähiges Wohnen, Leben und Arbeiten“ des
Nachhaltigkeitsberichts 2009, Drucksache 17/170, durch.

Im Anschluss daran nahm er Berichte der Landesregierung über Futtermittelüberwachung
und Dioxinfunde in Futtermittelkomponenten, und den derzeitigen Stand der Planung und
Genehmigung zur Umnutzung der Borghorster Elbwiesen als Ausgleichsflächen für das
„Mühlenberger Loch“ entgegen.

Mit den Stimmen von CDU, FDP, SPD und SSW gegen die Stimme von BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN bei Enthaltung der LINKEN empfahl er dem Landtag, den Entwurf eines Gesetzes
zum Beitritt des Landes Schleswig-Holsteins zum Staatsvertrag zwischen den Ländern
Hessen, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein über die Kooperation in
der Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt (NW-FVA), Drucksache 17/1064,
anzunehmen.

Zum Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Landswaldgesetzes, Drucksache 17/1067,
beschloss der Ausschuss, am 9.  März  2011 eine mündliche Anhörung durchzuführen. Die
Fraktionen wurden gebeten, die Anzuhörenden bis zum 1. Februar 2011 zu benennen.

Einstimmig empfahl der Ausschuss dem Landtag, die Umsetzung der
Tierschutznutztierhaltungsverordnung in Bezug auf Pelztiere, Drucksache 17/1063,



anzunehmen.

Sodann nahmen die Ausschussmitglieder die Beschlüsse von „Jugend im Landtag“, Umdruck
17/1662, zur Kenntnis.

Schluss: 17:30 Uhr

gez. Petra Tschanter
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